
Unterstützung schulischer 

Demokratiebildung in RLP
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REFERAT 1.44 

DEMOKRATIEERZIEHUNG



ZUSAMMENARBEIT

Gewalt-
prävention

Programme zum 
sozialen Lernen: 

Ich Du Wir (IDW, 
Kl. 1-4)

Programm zur 
Primärprävention 
(ProPP, Kl. 5-6)

Prävention im 
Team (PiT, mit 
Polizei)

➢ Abteilung 3 / 
Schulpsycho-
logie

Erinnerungs-
kultur

Koordinierungs-
stelle für 
schulische 
Gedenkarbeit und 
Zeitzeugen-
begegnungen

➢ Referat 1.33 
Gesellschafts-
wissenschaf-
ten

Medien-
bildung 

Themen u.a. 
Cybermobbing, 
Hass und Hetze 
im Netz

Ausbildung von 
Medienscouts

➢ Stabsstelle 
„Digitales 
Kompetenz-
zentrum “/ 
Team „Stark 
im Netz“ 

BNE

Ziele für 
Nachhaltige 
Entwicklung

Partizipation

➢ Referat 1.43

Berufs- u. 
Studienorien-
tierung, BNE, 
ökon. Bildung

Europa

Grenzübergreifen-
de Fortbildungen 
und Projekte zur 
Demokratie-
bildung

Edu4Democracy

➢ Referat 1.45 
Europäische 
und 
internationale 
Kooperation 



ANSPRECHPERSONEN

Alle Kontakte jetzt 

zu finden unter:

https://bildung.rlp.

de/demokratie/kon

takt#c47544

https://bildung.rlp.de/demokratie/kontakt#c47544


www.bildung.rlp.de/demokratie

BILDUNGSSERVER

http://www.bildung.rlp.de/demokratie


Modellschulen für Partizipation und 

Demokratie RLP

Netzwerk für demokratische Schulentwicklung

Stand: 27.04.2023



WEBSEITE

www.modellschulen-partizipation.de



HISTORIE

2008 Transferprojekt in RLP mit 

Schwerpunkt Ganztagsschulen; 

Etablierung eines 

Schulnetzwerks mit 9 Schulen

jährl. Aufnahme 

von 4-8 Schulen; 

2014: 45 Schulen

Neue 

Bewerbungsrunde 

2015: 

36 Schulen

Neue 

Bewerbungsrunde 

Frühjahr 2022: 

52 Schulen

2002-2007 Teilnahme an 

BLK-Programm 

„Demokratie lernen & leben“ ; 

14 Programmschulen in RLP

2007 Einrichtung einer 

Koordinierungsstelle 

„Demokratie lernen & leben“ in 

RLP



Seit SJ 22/23

52 Modellschulen

• 3 Förderschulen

• 4 Berufsbildende 

Schulen

• 10 Grundschulen

• 10 Integrierte 

Gesamtschulen

• 12 Realschulen 

(plus)

• 13 Gymnasien

=> weitere Anfragen 

von interessierten 

Schulen liegen vor



• (Weiter-) Entwicklung einer partizipativen und demokratischen 
Schulkultur 

• Teilen von Erfahrungen

• gegenseitige Unterstützung

• Vernetzung und Austausch, Blick über den Tellerrand

• Bereitstellen von Praxisbeispielen für andere Schulen

• Ausprobieren von (neuen) Projekten und Instrumenten

ZIELE



ANGEBOT AN 

NETZWERKSCHULEN

Regionale 

Netzwerkgruppen

2x pro SJ

festes Team

Gesamtnetzwerktreffen

1x pro SJ

LK / SuS

Besondere

Fortbildungen u. 

Teilnahmemöglichkeiten

1 x bis 500 € für 

SV-Workshop

durch Peer-

Berater*innen

Auftaktgespräch

+ indiv. Beratung 

nach Bedarf
1x 800 € für

schuleigenen 

Demokratietag

Öffentlichkeitsarbeit

Modellschul-Webseite

Flyer

Begleitung 

Vernetzung

Fortbildung

Förderung



verbindlich

Unterstützung der gesamten Schulgemeinschaft => GK-Beschluss

Bildung eines Demokratie-Teams (mind. drei P./GS: zwei), inkl. Schulleitung

Teilnahme am Auftaktgespräch mit dem schulischen Team

Teilnahme an regionaler Netzwerkgruppe im festen Team (LK / ggf. päd. 

Fachkräfte)

Teilnahme an jährlichen Gesamtnetzwerktreffen, hier auch mit SuS

Dokumentation der schuleig. Demokratietage / Bereitstellung für andere Schulen 

Bereitschaft zum Teilen von Erfahrungen und Materialien

Information des PL über schulische Aktivitäten zwecks Aktualisierung der 

Webseite

ERWARTUNG AN 

NETZWERKSCHULEN



REGIONALE NETZWERKGRUPPEN



REGIONALE 

NETZWERKGRUPPEN

Koblenz / Westerwald

• BBS Heinrich-Haus Neuwied

• BBS Boppard

• FÖS SFL Janus-Korczak 
Sinzig

• GS Augst-Schule Neuhäusel

• GS Straßenhaus

• GY Raiffeisen-Campus 
Dernbach

• GY Rheinwied Neuwied

• GY Mittelrhein Mülheim-
Kärlich

• IGS Geschwister-Scholl 
Betzdorf-Kirchen

• RS+FOS August-Sander 
Altenkirchen

• RS Marienberg Boppard

Eifel / Mosel / 
Hunsrück

• FÖS SFL St. Martinus 
Reinsfeld

• GS Hermeskeil

• GS Aach-Newel

• GS Schillingen

• GS Morbach

• GY St. Willibrord Bitburg

• RS+FOS Kurfürst Balduin 
Kaisersesch

• RS+ St. Martin Kelberg

Mainz

• GY Gutenberg Mainz

• GY Frauenlob Mainz

• GY Otto-Schott Mainz

• GY Theresianum Mainz

• GY Sebastian-Münster 
Ingelheim

• IGS Am Europakreisel Mainz

• IGS Nieder-Olm

• RS+ Anne-Frank Mainz

• RS+ Lerchenberg Mainz



REGIONALE 

NETZWERKGRUPPEN

Rheinhessen / Nahe

• BBS Wirtschaft Bad 
Kreuznach

• GS Schloss Ardeck Gau-
Algesheim

• GS Göttschied Idar-
Oberstein

• GY Rudi-Stephan Worms

• IGS An den Rheinauen 
Oppenheim

• IGS Georg Forster Wörrstadt

• RS+ Eich

• RS+ Auf Halmen Kirn

• RS+ Rheinböllen

• RS+ Rheinhessische 
Schweiz Wöllstein

Vorder- / Westpfalz

• BBS Kusel

• GS Kurpfalzschule 
Dannstadt

• GS Pestalozzischule 
Eisenberg

• GY Helmholtz Zweibrücken

• IGS Am Nanstein Landstuhl

• IGS Bettina-von-Arnim 
Otterberg

• RS+FOS Birkenfeld

Südpfalz

• FÖS Schubert-Schule 
Neustadt

• GY Nikolaus-von-Weis 
Speyer

• GY Otto-Hahn Landau

• IGS Freie Montessorischule 
Landau

• IGS Landau

• IGS Ludwigshafen-
Gartenstadt

• RS+ Kandel



• jeweils ganztägige Veranstaltung (09.00 – 16.00 Uhr)

• Teilnahme von festen schulischen Tandems (bestehend aus 
LK-LK oder LK-soz.päd. Fachkraft)

• Themen und Arbeitsformen orientieren sich am jew. Bedarf der 
Teilnehmenden

• Fokus liegt auf kollegialem Austausch und der Arbeit an den 
eigenen Themenstellungen

UNSERE 

ARBEITSWEISE



Vormittag:

• Ankommen – Orga – Warm up

• Reflexion: Was ist seit der vergangenen Sitzung aus unseren 
Vorhaben geworden? 

• Welche Themen werden mitgebracht? 

• Bearbeitung der mitgebrachten Themen (Methoden richten sich 
nach dem Bedarf)

• ggf. Input

DER ABLAUF



Nachmittag:

• Arbeit in den Schultandems

• Planungen der nächsten Schritte 

– Was werden wir bis wann konkret angehen? 

• Abschluss und Feedback

DER ABLAUF



EVALUATION 

ERSTE TREFFEN

51%

65%

63%

43%

32%

37%

5%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%100%

Es gab für uns inhaltlich und methodisch
ausreichend Ansatzpunkte, konkrete

Anregungen für die eigene schulische Arbeit
zu entwickeln.

Ich wurde zum Nachdenken über unsere
schulische Arbeit angeregt. Mein Blick auf

die Entwicklungsprozesse in unserem
Projektbereich hat sich verändert.

Ich bin mit dem Verlauf des heutigen
Arbeitsprozesses zufrieden.

Bitte bewerten Sie folgende Aussagen:

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

n = 86



EVALUATION 

ERSTE TREFFEN

90%

62%

68%

9%

36%

29%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%100%

Ich werde die Anregungen aus der heutigen
Veranstaltung in der entsprechenden
schulischen Projektgruppe / im Team

einbringen.

Ich bin mit den erzielten Ergebnissen des
heutigen Arbeitsprozesses zufrieden; es hat

sich gelohnt.

Ich konnte meine / unsere eigenen
Erfahrungen in den Arbeitsprozess

einbringen.

Bitte bewerten Sie folgende Aussagen:

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

n = 86



EVALUATION 

ERSTE TREFFEN

26%

60%

68%

50%

35%

28%

16%

3% 3%
1% 0% 0%

7%

1% 1%
0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

…den Inputs. …den Phasen gemeinsamer 
Arbeit mit anderen 
Teilnehmenden.

…der eigenen Erarbeitung und 
Reflexion.

Profitiert habe ich insbesondere von…

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

n = 86



EVALUATION 

ERSTE TREFFEN

Gute Aktivierung, flexibler 

und spontaner Umgang mit 

Tagesordnungspunkten

Danke für euer 

Engagement, euer auf 

Augenhöhe uns dennoch 

durch den Dschungel oder 

Nebel durchführen.

Danke für die 

Flexibilität und 

Offenheit.

Ich habe mich sehr 

wohlgefühlt und bin froh 

über den Austausch und die 

Zeit (fehlt oft im Schulalltag)

Schön, für das 

Thema Zeit zu haben 

und zur Entwicklung!

tolle, offene, 

wertschätzende 

Atmosphäre -

DANKE!

Wir hätten doch mehr Zeit für 

den Austausch mit den anderen 

Schulen nehmen sollen. (Ich 

weiß, ihr habt uns gefragt)

Was ich sonst noch an die Leitung zurückmelden wollte: 

gute 

Arbeitsvorlagen

insg. Rückmeldungen von 55 Personen

Sehr produktive 

Fortbildung / 

Treffen, gute 

Organisation



Evelyn Horst

Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz

Röntgenstraße 32

55543 Bad Kreuznach

Tel. 0671 97 01-1643

Evelyn.Horst@pl.rlp.de

www.pl.rlp.de

mailto:pl@pl.rlp.de
http://www.pl.rlp.de/

